
 

 

PANTAFLIX AG nimmt konkrete Verhandlungen über Veräußerung der 
Tochtergesellschaft PANTAFLIX Technologies GmbH auf 
 
München, 29. März 2023. Die PANTAFLIX AG (ISIN: DE000A12UPJ7) hat konkrete Verhandlungen 
über die Veräußerung der 100%igen Tochtergesellschaft PANTAFLIX Technologies GmbH 
aufgenommen und eine entsprechende Absichtserklärung (Letter of Intent) unterzeichnet. Die 
Gesellschaft beabsichtigt, sich auf ihr etabliertes Produktionsgeschäft zu konzentrieren und den 
Geschäftsbereich Plattform (Streaming-Technologie) nicht weiterzuverfolgen. Der Käufer soll 
den Geschäftsbetrieb der PANTAFLIX Technologies GmbH fortführen und die gegenüber Kunden 
und Partnern eingegangenen Verpflichtungen erfüllen. 
 
Auf Basis der aktuellen Gespräche erwartet die Gesellschaft bei einem symbolischen 
Verkaufspreis einen Verlust aus der Veräußerung im Bereich von EUR 7,0 Mio. im Einzelabschluss 
der PANTAFLIX AG und hat sich unter Berücksichtigung kaufmännischer Vorsicht entschlossen, 
eine entsprechende Abwertung auf den Beteiligungsansatz vorzunehmen. Ferner hat die 
PANTAFLIX AG vorsorglich beschlossen, eine Wertberichtigung von rund EUR 1,5 Mio. auf 
Darlehen und sonstige Forderungen gegenüber der PANTAFLIX Technologies vorzunehmen. Als 
Konsequenz ist der Verlust der Hälfte des Grundkapitals im Einzelabschluss der PANTAFLIX AG 
anzuzeigen, während der Vorgang keinen Einfluss auf den Konzernabschluss hat. 
 
Wie gesetzlich vorgesehen wird die Gesellschaft die Einberufung einer Hauptversammlung 
vorbereiten, um die Aktionäre zu informieren. 
 
29. März 2023 
Der Vorstand 
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